
„Kirche ist nur Kirche 
wenn sie für andere da ist.“

dietrich bonhoeffer
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Treffpunkt Kirche

Das Projekt „Treffpunkt Kirche“ mit neuen Angeboten bietet Raum 
für Informationen, Dialog und Austausch, Meditation und Spiritu-
elles, Pilgerreisen und Kirchenpädagogik. Es versteht sich als regio-
nales kirchliches Angebot und engagiert sich im gesamten Dekanat 
Goslar-Salzgitter. Das Projekt erreicht an Glaube und Kirche Interes-
sierte und begleitet sie auf Ihrem Glaubensweg. Menschen, die sich 
in diesem Projekt engagieren möchten, sind mit ihren Ideen und 
Fragen, mit ihrer Zeit und ihren Talenten herzlich willkommen. 
Darüber hinaus ist das Projekt „Treffpunkt Kirche“ eine Anlaufstelle 
für alle, die sich für Kirche im Dekanat interessieren.

Angebote von „Treffpunkt Kirche“ sind z. B.
»	 Meditationen im Raum der Stille 
	 (Haus der Familie, SZ-Lebenstedt)
»	 Angebote für Junge Erwachsene und Singles
»	 Pilgern
»	 Projekt „Mein Sonntag“
»	I nformationen zu kirchlichen Angeboten 
	 im Dekanat und Bistum
»	B ibelprojekt für Kinder

..........................................................................................................................
Bitte nehmen Sie Kontakt auf:

Projekt Treffpunkt Kirche im Dekanat Goslar-Salzgitter
Antonia Przybilski
Katholische Familien-Bildungsstätte Salzgitter
Saldersche Str. 3
38226 Salzgitter
Tel. 0 53 41 / 45 68 2
treff.kirche@kathfabisalzgitter.de
www.treffpunkt-kirche-goslar-salzgitter.de
....................................................................................................................................................................................................................................................

Den Übergang gestalten – aufbrechen und 
gemeinsam einen Weg entdecken
„Nicht die Zukunft zu erraten ist wichtig, sondern zu sehen, was 
die Gegenwart fordert. Nicht seine Chancen zu berechnen tut not, 
sondern seine Sendung zu bedenken“ (Henri de Lubac)
Die Kirche ist im Übergang, vieles ändert sich. Kleine und große 
Aufbrüche sind zu entdecken. Die allerorten zu beobachtende Plura-
lität von Kirche und Religiosität entspricht zwar der gesellschaftli-
chen Realität um uns herum, trägt aber auch zur Verunsicherung 
bei. Wir alle stehen vor der Frage, wie der Auftrag der Kirche zeitge-
mäß wahrgenommen werden kann. Welche Gemeinden, welche 
Formen von Spiritualität, welche Angebote und Orte der Begegnung 
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braucht sie, um die religiösen Bedürfnisse der Menschen zu erfül-
len? Wo findet die Kirche ihren Ort und erreicht jenseits von Wider-
stand und Anpassung, Traditionsbestimmtheit und Modernisierung 
eine eigenständige Struktur?

Termin	F r., 02.03.2012,  16.00 – 19.00 Uhr
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	D r. Christian Hennecke
..........................................................................................................................

Bleiben oder gehen?
Eine Werkstattgespräch des Projektes „Treffpunkt Kirche“
Welche Argumente sprechen noch für die Institution Kirche, wäre es 
nicht besser, aus der Kirche auszutreten? Warum bin ich noch nicht 
ausgetreten? Was bedeutet mir Kirche heute noch? Wie erlebe ich 
sie? Viele Gläubige zweifeln an der Institution Kirche, fühlen sich in 
ihr nicht mehr beheimatet, empfinden Ansichten und das Handeln 
der Kirche als unzeitgemäß. Diese Erkenntnisse führen zu der 
Frage, wie Kirche von morgen in unserer Region aussehen könnte, 
damit Christen sich zukünftig in Kirche heimisch, angenommen 
und angesprochen fühlen. 
Eingeladen sind konstruktive Zweifler, Menschen, die sich der Kir-
che neu zuwenden möchten und solche, die die Frage „Bleiben oder 
gehen“ ernsthaft bewegt.

Termin	F r., 28.09.2012, 15.00 – 18.00 Uhr
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Bad
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

Mein Sonntag
Der Sonntag ist heilig, Sonntagsruhe, Sonntagsöffnungszeit, Sonntags-
kleider, Sonntagskind, Sonntagspflicht. Wie kein anderer Tag ist der 
Sonntag bedeutsam für Christen. Immer weniger aber wird er gesell-
schaftlich als Feiertag respektiert. Der Sonntag ist der Tag, an dem 
Gott die Schöpfung vollendete, den er segnete und für heilig erklärte, 
und an dem er ruhte. Gemeindeübergreifend wird nach der Bedeu-
tung des Sonntags in unserem Leben geforscht werden, Fragen zu 
der individuellen Einstellung zu diesem wöchentlich wiederkehren-
den Feiertag werden aufgeworfen, das Bewusstsein schärft sich neu.

..........................................................................................................................
Nähere Informationen zu diesem Thema und den zugehörenden 
Aktionen finden Sie auf der Internetseite des Projektes „Treff-
punkt Kirche“ unter www.treffpunkt-kirche-goslar-salzgitter.de 
oder in den Veröffentlichungen in Ihrer Pfarrgemeinde. Wenn 
Sie sich an der Konzeption und Umsetzung des Vorhabens 
„Mein Sonntag“ beteiligen wollen, sprechen Sie uns bitte an.
....................................................................................................................................................................................................................................................
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..........................................................................................................................

Raum der Stille 
im Haus der Familie
Im Frühjahr 2012 entsteht im Haus der Familie, Saldersche Str. 
3, der Raum der Stille. Der neu gestaltete Raum der Stille lädt 
ein zum individuellen Gebet, zu Meditation und Einkehr. Hier ist 
auch Platz für spirituelle Angebote wie z. B. Andachten oder 
Gottesdienste für Gruppen bis 25 Personen. Bitte wenden Sie 
sich bei Interesse für Terminabsprachen an uns. Im Raum der 
Stille finden regelmäßig geistliche Angebote statt. Hierzu laden 
wir Sie herzlich ein.
....................................................................................................................................................................................................................................................

Wir suchen Referentinnen und Referenten  für alle Fach-
bereiche.
Bitte melden Sie Sich im FABI-Büro. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen!

„Lobe den Herrn, meine Seele“ Ps 103,1
Psalmengebet
Wie kein anderes Buch des Alten Testamentes zeigen die Psalmen, 
dass die Offenbarung ein Dialog zwischen Gott und den Menschen 
ist. Die Kraft der Psalmentexte, in denen das Sehnen und Bitten des 
Volkes Israel und die Größe Gottes zum Ausdruck kommt, wird in 
den Andachten im Raum der Stille erfahrbar sein. 

Termin		 am 1. und 3. Dienstag des Monats, 16.00 – 16.45 Uhr
			  06.03.; 20.03.; 03.04.; 17.04.; 08.05.; 
			  15.05.; 05.06.; 19.06.; 03.07.; 17.07.2012
Kosten	 –
Ort		 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

„Er sagte: Mit dem Reich Gottes ist es so …“ Mk 4,26
Andachten im Raum der Stille
In Gleichnissen benutzt Jesus alltägliche Vorgänge, um den Men-
schen das Handeln Gottes näherzubringen. Auch wenn Gott größer 
ist als alles Vorstellbare, so bekommen die Menschen doch eine Idee 
vom Wirken Gottes. Daher stehen bei den Andachten in der zweiten 
Jahreshälfte die Gleichnisse, die Jesus erzählt, thematisch im Mittel-
punkt. 
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Termin 	 am 1. und 3. Dienstag des Monats, 16.00 – 16.45 Uhr
			  04.09.; 18.09.; 02.10.; 16.10.; 06.11.; 20.11.; 
		  04.12.; 18.12.2012
Kosten	 –
Ort		R aum der Stille, Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

„Geht durch das enge Tor“ Mt 7,13
Stundengebet und Mittagessen in der Fastenzeit
Die Fastenzeit als Besinnungs- und Bußzeit fordert dazu auf, sich 
wieder klar zu werden über die wirklich wichtigen Glaubens- und 
Lebensfragen. Im Zentrum stehen heute weniger Entsagung und 
Umkehr, sondern vielmehr Innehalten und Bewusstwerden.
Das Stundengebet als klösterliche Form des Mittagsgebets und ein 
Mittagessen nach benediktinischem Vorbild - also schweigend und 
auf eine Lesung hörend – machen ein Innehalten in Gemeinschaft 
möglich. Eingeladen sind Erwachsene jeden Alters, insbesondere 
Berufstätige. Um Anmeldung wird gebeten. Wir freuen uns über 
Hilfe beim Vorbereiten des Mittagessens und der Andacht. Bitte 
sprechen Sie uns an. 

Termin 	 jeden Donnerstag in der Fastenzeit, 12.30 – 13.30 Uhr
			  23.02.; 01.03.; 08.03.; 15.03.; 22.03.; 29.03.2012
Kosten		 3,00 EUR pro Veranstaltung (Lebensmittelumlage)

Ort		 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

„Suche Frieden, und jage ihm nach“ Ps 34,15
Stundengebet und Mittagessen in der Adventzeit
Als Zeit des Wartens und Erwartens soll der Advent eine besinnli-
che Zeit sein. Zunehmend ist die Adventzeit aber als hektische Zeit 
vor Weihnachten wahrnehmbar, in der es schwerfällt zur Ruhe zu 
kommen und die Ankunft Christi zu erwarten. Das Stundengebet 
als klösterliche Form des Mittagsgebets und ein Mittagessen nach 
benediktinischem Vorbild - also schweigend und auf eine Lesung 
hörend – machen ein adventliches Innehalten in Gemeinschaft mög-
lich. Eingeladen sind Erwachsene jeden Alters, insbesondere Berufs-
tätige. Um Anmeldung wird gebeten. Wir freuen uns über Hilfe 
beim Vorbereiten des Mittagessens und des Gebets. Bitte sprechen 
Sie uns an. 

Termine 	jeden Donnerstag in der Adventzeit, 12.30 – 13.30 Uhr
Kosten		 3,00 EUR pro Veranstaltung (Lebensmittelumlage)
			  06.12.; 13.12.; 20.12.2012
Ort		R aum der Stille, Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
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Theologische Bildung

Theologie im Fernkurs – 2012
„Theologie im Fernkurs“ ist ein Fernstudium der katholischen 
Theologie anhand von Lehrbriefen, die von der Domschule in 
Würzburg im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz herausge-
geben werden (www.fernkurs-wuerzburg.de). Es dient der Glau-
bensvertiefung und ist im Bistum Hildesheim als Baustein zur Aus-
bildung von Ständigen Diakonen anerkannt. Voraussetzung ist die 
Mittlere Reife oder ein vergleichbarer Bildungsstand. In der Fami-
lien-Bildungsstätte in Salzgitter-Lebenstedt werden der Grundkurs 
und der Aufbaukurs begleitet. 
Die Studienbegleitzirkel für Grund- und Aufbaukurs finden monat-
lich (außer während der Schulferien) freitags von 17.00 bis 21.30 
Uhr statt. Es wird jeweils ein Lehrbrief besprochen, der vorher selb-
ständig zu erarbeiten ist.

Grundkurs
Kursdauer ca. 2 1/2 Jahre

Termin	F r., 20.01.; 24.02.; 16.03.; 11.05.; 15.06.;
		F  r., 21.09.; 19.10.; 16.11.; 7.12. 2012 
Kosten	 350,00 EUR für 24 Lehrbriefe
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Pater Clemens Freisleben

Aufbaukurs
Voraussetzung für den Aufbaukurs ist die Teilnahme am Grund-
kurs. Kursdauer ca. 3 Jahre.

Termin		F r.,13.01.; 10.02.;09.03.; 04.05.; 01.06.
		F  r., 07.09.; 12.10.; 09.11.; 30.11.2012
Kosten	 320,00 EUR für 24 Lehrbriefe
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Pater Clemens Freisleben

..........................................................................................................................
Information und Anmeldung
Tel.	 0 53 41 / 22 04 77
Fax	 0 53 41 / 22 04 36
e-mail	 clemens.freisleben@redemptoristen.org
....................................................................................................................................................................................................................................................

Das Feuer neu entfachen
Wege Erwachsenen Glaubens - Glaubenskurs
Nicht nur Kinder und junge Menschen, sondern auch Erwachsene 
brauchen ihrem Alter und ihren Fragen entsprechende Hilfen, um 
einen neuen oder vertieften Zugang zum christlichen Glauben bzw. 
eine altersgemäße Beheimatung im christlichen Glauben zu finden. 
Der Glaubenskurs „Das Feuer neu entfachen“ will Erwachsenen 
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einen neuen oder vertieften Zugang zum christlichen Glauben 
eröffnen. Der Kurs richtet sich an Erwachsene, die einen neuen oder 
vertieften Zugang zum christlichen Glauben suchen und sich nach 
einer persönlicheren Beziehung zu Gott sehnen. Er ist ein Angebot 
für Erwachsene, die sich taufen lassen möchten, die eine Konver-
sion überlegen oder wieder in die Kirche eintreten möchten.
 
Termin	D o., 06.09.2012, 19.30 Uhr, 
		  7 Abende und ein Sonntagstermin
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Ursula Buick-Posselt, Pater Ernst-Willli Paulus
..........................................................................................................................

Theologen des 20. Jahrhunderts 
Karl Barth – der Beginn einer neuen protestantischen Theologie
Der Theologe Karl Barth (1886 – 1968) gehört zu den bedeutendsten 
Theologen des 20. Jahrhunderts. Er wandte sich entschieden gegen 
die bürgerlich liberale Theologie des 19. Jahrhunderts. In Anleh-
nung an den neuprotestantischen Religionsbegriffs fasste er Reli-
gion und Offenbarung als Gegensätze auf. In seinem Wirken wollte 
er Hinweis geben auf die Nähe Gottes. Seine Lehre findet sich in 
seinem vielbändigen, unvollendeten Werk „Die kirchliche Dogma-
tik“, das in alle wesentlichen Wissenschaftssprachen übersetzt 
wurde. Barth beeinflusste stark die Auseinandersetzung der evan-

gelischen Kirche mit dem Nationalsozialismus. Sein Wirken reicht 
weit über die Theologie hinaus. 

Termin	 Mi., 21.11.2012, 19.00 Uhr
Kosten	 4,00 EUR
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	D r. Wolfgang Gleixner
..........................................................................................................................

Philosophische Arbeitsgemeinschaft
Wurzeln abendländischen Denkens: Griechenland und Palästina
Immer wieder fragen wir nach unserem Woher, Wozu, und Wohin.
Sokrates und Aristoteles, aber auch die Bibel versuchen uns bei der 
Suche nach Antworten behilflich zu sein. Die philosophische 
Arbeitsgemeinschaft bietet Gelegenheit, auf einer geistigen Entde-
ckungsreise die Rätselschrift der Dinge zu entziffern, ihr Geheimnis 
zu deuten und sich wichtige philosophische Themenkomplexe zu 
erschließen.

Termin	 Mo., 16.01.2012, 14-tägig
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Pfarrer Johannes Chmielus
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Ich bin immer ich (Ingeborg Bachmann)
Abende für Singles im Dekanat Goslar-Salzgitter
Die Zahl der Menschen, die allein leben, ist in den letzten Jahren 
stark gestiegen und die Vorstellung, ungebunden durchs Leben zu 
gehen, gilt inzwischen als anerkannter Lebensentwurf. Wie Singles 
für sich allein leben, was sie beschäftigt, was sie antreibt, was ihnen 
Angst oder Mut macht und wie sie in die Zukunft sehen, soll an 
diesen Abenden im Mittelpunkt stehen. Feste Programmpunkte 
sind außerdem ein geistlicher Impuls und ein gemeinsames Abend-
essen. Im Laufe der Treffen kann sich gegebenenfalls ein themati-
sches Programm entwickeln. Das Treffen findet zunächst alle 2 
Monate statt. Es richtet sich an Singles im Alter von ca. 25 – 55 Jahren. 
Ein Einstieg in die Gruppe ist jederzeit möglich.

Termin	D i., 19.00 – 21.30 Uhr
		  24.01.; 27.03.; 22.05.; 10.07.; 25.09.; 27.11.2012
Ort	 Salzgitter-Bad 
Kosten	 4,00 EUR (Lebensmittelumlage)
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

Funkstille
AUS-Tag für junge Erwachsene
Computer AUS, Handy AUS, mal rAUSgehen. AUS dem All-
tagstrott, AUS den gewohnten Bindungen entfliehen, mal machen, 

was man schon lange mal machen wollte, mal abschalten... 
Sich allein eine AUS-Zeit vorzunehmen ist gar nicht so leicht, und 
wie schnell ist das Vorhaben verworfen. Ein AUS-Tag in Gemein-
schaft aber kann ein In Sich gehen, Ausruhen, Visionen entwickeln, 
Zuhören, Genießen und Auftanken ermöglichen. 
Dieses Angebot richtet sich an junge Erwachsene im Alter von 18 – 
30 Jahren. Das Programm des Tages richtet sich im Wesentlichen 
nach den Teilnehmern, dem Charakter nach wird es ein Tag werden, 
der von wohlwollender Gemeinschaft und Ruhe geprägt ist. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ihrer Anmeldung.

Termin	 Sa., 10.11.2012, 10.30 – 20.00 Uhr
Kosten	 8,00 EUR (Lebensmittelumlage)
Ort	 Salzgitter-Bad
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

Singt Gott ein Lied vom Leben
Musikworkshop mit neuem geistlichen Liedgut
Trotz der Fülle an Kirchenliedern, die sich im Laufe der Zeit ange-
sammelt hat, entstehen weiterhin neue Lieder zur Ehre Gottes. 
Manche neueren Lieder zählen bereits zu Klassikern, die viele 
Kirchgänger kennen und mitsingen. Viele neue Lieder aber bleiben 
unbekannt. 
Im Musikworkshop werden neue und ganz neue Kirchenlieder vor-
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gestellt und gemeinsam erarbeitet. Zum Mitmachen ist jeder einge-
laden, Musiker mit ihren Instrumenten, Chorsänger und auch 
Leute, die sonst nicht viel musizieren. Im Vordergrund stehen das 
gemeinsame Erkunden der Musik, das Musizieren in Gemeinschaft 
und die frohe Botschaft, die die Lieder transportiert.
Der Workshop bietet den Musikern auch Hilfestellung, neue Lieder 
in Gottesdiensten vorzustellen und zu singen. Vielleicht entstehen 
darüber hinaus auch Kontakte zwischen den jungen (Kirchen-)
Musikbegeisterten in der Region. 

Termin	F r., 13.04.2012, 15.00 – 20.00 Uhr
Kosten	 -
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

Pilgerwege in Norddeutschland – „Wir sind dann 
mal weg“
Pilgern durch das Lippische Bergland
Seit Jahrtausenden machen sich Menschen auf den Weg, sie folgen 
Pilgerpfaden. Das Pilgern finden wir in allen Religionen und Kultu-
ren auf der ganzen Welt. Es geht auf den alten Glauben zurück, dass 
Orte mit religiöser Bedeutung besondere Kräfte entfalten. Das Wort 
Pilgern klingt altmodisch, aber die Situation des Unterwegssein ist 
heute wieder hochaktuell. Der Pilger kann Ruhe und innere Einkehr 

erleben und hat gleichzeitig die Chance verschiedenen Menschen, 
Kulturen und Religionen zu begegnen, um dann verändert und mit 
erweitertem Horizont in den Alltag zurück zu kehren.
Historische, rekonstruierte und neue Pilgerwege finden sich auch in 
Norddeutschland. In diesem Jahr führt uns der Weg durch das Lip-
pische Bergland. Zu den Stationen des Weges gehören das Kloster 
Falkenhagen und die Kilianskirche Lügde. Informationen über den 
Pilgerweg finden Sie auch unter www.pilgern-in-lippe.de. 
Der zweitägige Pilgerweg wird betreut durch eine örtliche Pilgerbe-
gleitung. Bitte melden Sie sich bis zum 23. Februar an. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Termin 	 Sa., 30.06. – So., 01.07.2012
	  	 Mo., 27.02.2012, 18.00 Uhr; Informationsabend
Kosten 	 95,00 EUR inkl. Fahrt-, Übernachtungs-, 
		  und Verpflegungskosten
Ort 	 Salzgitter-Bad (Infoabend am 27.02.)
		  Abfahrt ab Bhf. Salzgitter-Ringelheim
Leitung 	Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
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Entlang der Straße der Romanik
Eintägige Erkundung per Fahrrad
Die Straße der Romanik verbindet mehr als 80 kulturhistorisch 
bedeutsame Orte in Sachsen-Anhalt. Eine kleine Teilstrecke davon 
werden wir per Fahrrad erkunden und uns romanische Kirchen 
und Klöster auf dem Weg anschauen. Über Informationen zu Leben 
und Frömmigkeit in der Romanik wird eine Andacht zum Tages-
programm gehören. Näheres zu Anreise, Streckenverlauf und 
andere organisatorische Informationen erhalten Sie bei einem Vor-
bereitungstreffen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldung 
per E-Mail ist möglich unter treff.kirche@kathfabisalzgitter.de

Termin	 Sa., 05.05.2012 
Termin	 Mo., 26.03.2012, 18.00 – 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen
Kosten	 auf Anfrage
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt (Vorbereitungstreffen)
Leitung 	Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

Katholische Kirchorte im Dekanat Goslar-Salzgitter
Erkundung per Fahrrad
Unser Dekanat Goslar-Salzgitter besteht aus sieben Gemeinden mit 
mehr als 20 Kirchen sowie anderen kirchlichen Einrichtungen. Mit 
dem Ziel, unser Dekanat besser kennenzulernen, werden bei dieser 
Fahrradtour einige Kirchorte angesteuert und besichtigt. Nähere 

Informationen zum Treffpunkt, Streckenverlauf und Begleitpro-
gramm erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung per Post oder per Email. 

Termin	 Sa., 15.09.2012, 10.30 – 17.00 Uhr 
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Bad
Leitung 	Antonia Przybilski, Projekt „Treffpunkt Kirche“
..........................................................................................................................

„Religiöse AG“
für Erzieher/-innen der FiZ Kindergärten von Salzgitter, 
Wolfenbüttel und Wiedelah
In der „Religiösen AG“ werden religiöse Themen theologisch und 
spirituell bearbeitet und aufkommende Fragen geklärt. Anliegen ist, 
dass die Teilnehmerinnen für sich selber einen Zugang zum The-
menbereich finden, auf dessen Grundlage sie dann Kindern in den 
Kindertagesstätten das Thema angemessen vermitteln. Dem Aus-
tausch von Methoden dient das zweite Treffen zum selben Thema. 
Zugleich besteht Gelegenheit, dass sich die Erzieher/-innen der ver-
schiedenen Kindertagesstätten untereinander kennen lernen. 

Termin	D i., 28.02.2012, 8.30 – 11.30 Uhr: 
			D  er Raum Kirche (St. Michael)
		  Mi., 13.06.2012, 8.30 – 11.30 Uhr: 
		F  rauen in der Bibel
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		  Mo., 15.10.2012, 8.30 – 11.30 Uhr: 
		D  er Weihnachtsfestkreis (Methodenbörse)
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung	 Pater Clemens Freisleben
..........................................................................................................................

Religionspädagogische Praxis-Treffen
Religionspädagogen/-innen des Dekanates/der Region
Der katholische Religionsunterricht versteht sich einerseits als 
Reflexion des schon vorhandenen Glaubens, behandelt zentrale 
theologische Themen und ist jedoch andererseits auch offen für die 
kritischen Fragen der Schüler/-innen und den Austausch. Er ver-
hilft zu Wertorientierungen in unserer pluralistischen Gesellschaft 
und befördert den Dialog über Sinnfragen. 
Bei den Praxistreffen stehen der Erfahrungsaustausch und die Aus-
einandersetzung über Inhalte und Methoden im Vordergrund. 

Termin	 nach Absprache, 16.00 Uhr
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Bad
Leitung	T orsten Sander, Uschi Buick-Posselt

Abend der Begegnung
Interreligiöser Elternabend 
Im Kindergarten Christ-König wird ein „Abend der Begegnung“ 
zwischen Islam und Christentum stattfinden, zu dem Interessierte 
herzlich eingeladen sind. Zu einem gemeinsamen Thema werden 
sich ein islamischer und ein katholischer Theologe äußern. Bishe-
rige Themen waren: Feste im Jahreskreis, Gebet, vorbildhafte Men-
schen, Heilige Stätten – jeweils vom Islam und Christentum. Das 
Thema für Herbst 2012 wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Ziel der Abende ist es, dass Moslems und Christen ihre Religionen 
gegenseitig kennen lernen, ihre eigene Religion tiefer verstehen und 
einander begegnen. 

Termin	O ktober 2012
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Bad, Kindergarten Christ-König
Leitung	 Maria Giering, Pater Clemens Freisleben

Wir suchen noch Ehrenamtliche für unsere Projekte Haus-
aufgabenbetreuung, Erziehungslotsen und Lesepaten.
Bitte melden Sie Sich im FABI-Büro, wenn Sie Interesse haben!
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Bibelprojekt 2012
Seit einigen Jahren setzen sich Mädchen und Jungen aus den 
Gemeinden von St. Joseph und Maximilian Kolbe bei einem gemein-
samen Bibelprojekt kreativ mit Geschichten und Themen der Bibel 
auseinander. Mit vielfältigen Methoden arbeiten die Kinder einen 
Nachmittag lang intensiv an einem biblischen Thema. Zu Abschluss 
des Nachmittags sind auch die Eltern und Geschwister eingeladen, 
die Ergebnisse zu bestaunen. Musikalisch begleiten und bereichern 
den Nachmittag die Schola von St. Michael und der Kinderchor von 
St. Maximilian Kolbe. 

Termin	H erbst 2012
Kosten	 –
Ort	 Salzgitter-Lebenstedt
Leitung		 Antonia Przybilski und Teams aus den Gemeinden

   

Themen und Veranstaltungen vor ort

Unsere Referenten stehen für Tagesveranstaltungen in Pfarrgemein-
den und Verbänden zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns an. 

Mögliche Seminarthemen sind:

» 	Mit Kindern durch das Kirchenjahr. 
	 Anregungen für die Gestaltung der Feste in der Familie
» 	Grundlagen der religiösen Erziehung. Möglichkeiten und
	C hancen religiöser Erziehung in der Familie
» 	Mit Kindern Kirchenräume erleben.
	  Wahrnehmen – Erklären – Deuten – Erschließen
» 	Frauen in der Kirche. Hildegard von Bingen. 
	E lisabeth von Thüringen. Edith Stein. Teresa von Avila
» 	Konsequenzen und Erkenntnisse aus der Sinusstudie für 
	 die Arbeit in den Kirchengemeinden
» 	Mut zum Aufbrechen – Impulse für die Zukunft der Gemeinde
» 	Förderung und Begleitung ehrenamtlichen Engagements
	 in der Kirchengemeinde
» 	Auf dem Weg zur kinder- und familienfreundlichen Gemeinde
» 	Seniorengruppen leiten lernen 
» 	Projekte entwickeln und durchführen
» 	Sitzungen vorbereiten, leiten und moderieren 
» 	Teamentwicklung für Pfarrteams

...eine gewaltfreie
       Erziehung

...Bildung

...Entfaltung der Persönlichkeit

...Beteiligung bei Entscheidungen, 
         die sie betreffen

...Fürsorge

Kinder haben ein Recht auf...

...Teilhabe
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» 	Konflikte bearbeiten und schwierige Gespräche führen
»	 Zukunftswerkstatt für Gemeinden 
	 „Auf dem Weg in die Zukunft“

Termin	 nach Vereinbarung
Kosten	 nach Absprache
Ort	 vor Ort
Leitung	 Kornelia Debertin-Hink, Maritta Jäschke-Bortfeldt, 
		  Antonia Przybilski, Renate Reulecke, 
		D  r. Wolfgang Gleixner, Antje Rieger

Spendenprojekt: Kinderrechte für alle Kinder

Das FABI-Spendenprojekt „Kinderrechte für alle Kinder“ schafft 
neue Angebote für Kinder und integriert sie in bestehende 
Fördermöglichkeiten. Dabei werden die vielfältigen Netzwerke 
der Fabi wirksam, die es ermöglichen wohnortnah Kinder und 
Familien zu erreichen. Mit Ihren Spenden unterstützen Sie 
konkrete Projekte, die die Förderung, Bildung und Integration von 
Kindern aus Familien mit niedrigem Einkommen zum Ziel haben.

Spendenkonto: 37038631, Stichwort: Kinderrechte
BLZ: 40060265, Darlehenskasse Münster

FABI Salzgitter
Schwerpunkte unserer Arbeit für verschiedene Zielgruppen
»	F amilienpädagogik, Eltern- Kindseminare, Kinderkurse, 
	E lternarbeit, Kinder- und Familienbildung und Elternberatung
»	 Gesellschaftspolitische Themen, Seniorenarbeit, Projekte  
	 und Stadtteilarbeit
»	F ortbildung und Weiterbildung für Haupt-, Ehrenamtliche  
	 und Multiplikatoren
»	F ABI FreiwilligenService: Vermittlung, Förderung, Entwicklung  
	 und Begleitung ehrenamtlicher/freiwilliger Arbeit
»	B eratung und Begleitung in Krisen- und Umbruchsituationen
»	 Mediation, Konfliktberatung und Konflikttraining
»	C oaching, Teamentwicklung und Organisationsberatung
»	 Podiumsveranstaltungen, Ausstellungen, Lesungen
Wir bieten Ihnen an:
»	 mit den Methoden der systemischen Beratung, Mediation,  
	 Gestaltpädagogik und der Erwachsenenbildung ihre Arbeit in
	 ihrer Einrichtung zu unterstützen
»	 Sie bei der Erarbeitung von Konzepten und ihrer Umsetzung  
	 zu beraten und zu begleiten
»	 Ziele und Schwerpunkte gemeinsam mit Ihnen neu zu setzen  
»	 Kooperationspartner zu finden und Netzwerke aufzubauen
»	 Sie bei der Lösung von Konflikten zu unterstützen und Ihnen
	 Methoden eines nachhaltigen Konfliktmanagements vorzustellen
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